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Der Staat kann seine Aufgaben nur dann erfüllen, wenn auch deren Finan-
zierung nachhaltig gesichert ist. Dem Recht der öffentlichen Finanzen 
kommt in Bezug auf den Erwerb der finanziellen Mittel, deren Zuteilung auf 
die verschiedenen staatlichen Ebenen, die Verwendung für die Aufgabener-
füllung, die Verwaltung der Finanzen sowie die Aufsicht und Kontrolle eine 
zentrale Funktion zu. In den letzten Jahren hat dieses Rechtsgebiet denn 
auch stark an Bedeutung gewonnen und sich dynamisch entwickelt. Im Ver-
fassungsrecht finden sich unter anderem Regeln über Schuldenbremsen, die 
Aufgaben- und Finanzierungsverantwortung, die effiziente und wirksame 
Aufgabenerfüllung sowie den Finanz- und Lastenausgleich. Auf Gesetzes- 
und Verordnungsebene werden neue Formen der Budgetierung und der 
Verwaltungsführung sowie modifizierte Rechnungsmodelle umgesetzt.

Das vorliegende Buch beinhaltet sowohl die Grundlagen des eidgenössi-
schen wie auch des kantonalen Rechts der öffentlichen Finanzen. Zahlreiche 
Beispiele und Abbildungen ergänzen die systematische Darstellung der Fi-
nanzverfassung, der finanzpolitischen Gesamtsteuerung, der Haushaltfüh-
rung, der Rechnungslegung, der Subventionen sowie der Finanzaufsicht und 
Finanzkontrolle. Nicht Gegenstand dieses Buches ist das Steuerrecht.

Vorab als Lehrbuch ausgestaltet richtet sich dieses Werk aber auch an die 
Praxis und soll allen, die sich mit dem Recht der öffentlichen Finanzen befas-
sen, Einstieg, Fundus und Denkanstoss sein.
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Vorwort 
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Vorwort 

Ein Buch zum öffentlichen Finanzrecht zu verfassen, ist ein mehrjähriges 
Unterfangen. Entsprechend beträchtlich ist auch der Bedarf an fachlichen, 
personellen und finanziellen Ressourcen. Vielfältig ist denn auch unser nach-
folgender Dank. 
Inhaltliche und formale Unterstützung sowie grosses Engagement für das 
Buch überhaupt durften wir von Herrn Dr. Peter Bieri, Rechtsanwalt, von 
Frau MLaw Nina Ochsenbein, Rechtsanwältin, sowie von Frau MLaw Fabiane 
Thomann erfahren. Einzelne Entwürfe wurden ferner verdankenswerterweise 
durch Frau Dr. Fabienne Marti Locher bzw. durch Frau Dr. Barbara Riedi 
einer kritischen Durchsicht unterzogen. Für gezielte Recherchen dankbar sind 
wir Frau MLaw Manuela Renggli und für den administrativen Support Frau 
Monika Schneider. 
Grosser Dank gebührt ferner Herrn Regierungsrat Kaspar Michel, Finanzdi-
rektor des Kantons Schwyz, der dem Projekt eines Lehrbuchs zum öffentli-
chen Finanzrecht spontan positiv gegenüberstand und auch nahezu alle ande-
ren Kantone für einen Finanzierungsbeitrag überzeugen konnte. Diese sub-
stanzielle Unterstützung durch die Kantone wird bestens verdankt. 
Dem Stämpfli Verlag mit Herrn Fürsprecher Stephan Grieb, Herrn Jens 
Stahlkopf und Herrn Claude Million danken wir für die Aufnahme des Werks 
in die Reihe der SjL, für das Lektorat sowie für die Finalisierung bis zur Pub-
likationsreife. 
Das Manuskript wurde per 1. Januar 2017 abgeschlossen. Seitherige Neue-
rungen konnten nur noch vereinzelt berücksichtigt werden. Hinweise und 
Anregungen sind jederzeit willkommen. Aus Gründen der besseren Lesbar-
keit wird grundsätzlich darauf verzichtet, sowohl die weibliche als auch die 
männliche Personenbezeichnung zu verwenden. 
 
 
Bern, im September 2017 Andreas Lienhard 
 August Mächler 
 Agata Zielniewicz 
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